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Der Monatsspruch für Februar aus dem 
Alten Testament gilt dem Volk Israel. Gott 
hat es aus der Sklaverei in Ägypten durch 
Mose befreit. Und nun soll es unter der 
Führung von Josua in das versprochene 
Land einziehen. Das wird nicht einfach 
werden. Aber Gott gibt dem Volk die Zu-
sage: „Es ist das Wort ganz nahe bei dir, 
in deinem Munde und in deinem Herzen, 
dass du es tust." Das bedeutet in diesem 
Fall für Israel, Gott ist ihm ganz nahe 
durch sein Wort. Es braucht sich nicht zu 
fürchten, sondern muss nur auf Gott hö-
ren, und sein Vorhaben wird gelingen. 
  
Sich auf Gottes Wort zu verlassen und 
sich daran zu halten, das gibt damals wie 
heute Orientierung und Geborgenheit im 
Leben. 

Renate Grote 
 
 

Monatsspruch Februar 2018: 
Es ist das Wort ganz nahe bei dir,  
in deinem Munde und in deinem Her-
zen, dass du es tust. 

5. Mose 30,14  
 
Gute Worte, 
hinein gespro-
chen in beson-
dere Lebenssi-
tuationen, bau-
en auf, machen 
Mut oder trös-
ten. Wir hören 
sie gerne, und 
sie wirken oft 

noch lange nach. So kann es auch mit 
den Worten der Bibel sein, die uns bei 
der Taufe, Konfirmation oder Hochzeit 
zugesprochen werden. Sie begleiten uns 
manchmal durch unser Leben.  
 
Mir persönlich geht es so mit meinem 
Konfirmationsspruch aus Jesaja 43,1: 
„Fürchte dich nicht, denn ich habe dich 
erlöst; ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen; du bist mein!“  
 
Besonders in Krisensituationen trägt 
mich dieses Wort. Zu wissen, dass Gott 
mich kennt und ich zu ihm gehöre, gibt 
mir immer wieder Kraft, ein Problem 
anzugehen oder eine unabänderliche 
Tatsache zu akzeptieren. 
 
 

Monatsspruch Februar  
auf Plattdeutsch:  

  
„Dat Woort is ganz dicht bi di, in 

dienen Mund un in dien Hart, dat du 
di dornah richen kannst.“ 

Dtn 30,14 
 
 

5. Mose 30,14 
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Dieser Artikel fehlt aus 
rechtlichen Gründen  

in der Online-Fassung  
des Turmhahns.  

 
Wir bitten um  

Ihr Verständnis! 
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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten für den Kirchenvorstand 

Nun stehen sie fest, die Kandidatinnen 
und Kandidaten für die Kirchenvorstands-
wahl am 11. März.  
Zehn Gemeindeglieder - jeweils fünf aus 
Ramelsloh und Ohlendorf kandidieren für 
das Leitungsgremium unserer Gemeinde.  
Dies sind (auf dem Foto v. l. n. r.) Nico 
Parwulski, Dr. Sven-Olaf Berkhahn, Astrid 
Wendlandt, Silvia Drath, Hiltraut Link, 
Sabrina Engert, Andrea Peters, Hermann 
Poppe, Gisa Heuer und Sonja Sekerdick.  
Vier der Kandidatinnen und Kandidaten 
gehören bereits dem aktuellen Kirchen-
vorstand an und stellen sich somit zur 
Wiederwahl. Dr. Otto Cordes, Sabine Ed-
delbüttel, Hartmut Elsner und Christiane 

Groschyk treten dagegen nicht mehr an.  
 

Vorstellung bei der  
Gemeindeversammlung  
am 25.02. in Ohlendorf 

In der kommenden Turmhahnausgabe 
werden die zehn Kandidatinnen und 
Kandidaten dann ausführlich vorgestellt.  
Wer sich persönlich einen Eindruck ver-
schaffen will, der hat dazu eine gute 
Gelegenheit bei der Gemeindeversamm-
lung am 25. Februar. Im Anschluss an 
den Gottesdienst im Gemeinschaftshaus 
Ohlendorf stellen sich die Genannten 
der Gemeinde vor. 
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„Tür an Tür“ - Von Anfang an sympathisch ... 

Der diakonische  
Nachbarschaftsdienst  
der Kirchengemeinde 

Ramelsloh 
 

Koordinatorin Doris Bündgens - 
Tel. 04185 - 9279787  

tat@kirche-ramelsloh.de 
 

Persönlich zu erreichen: 
Montags von 11-12 Uhr  

im Pfarrbüro (Am Domplatz 8) 

Die beiden Ohlendorferinnen Marianne 
Kirschner und Brigitte Schwartau haben 
sich vor etwa zwei Jahren kennengelernt. 
Damals wandte sich Brigitte Schwartau 
an die Nachbarschaftshilfe „Tür an Tür", 
weil sie eine Fahrgelegenheit suchte. Sie 
wollte gerne ihren Mann Lothar in Jeste-
burg in der Reha „Rüsselkäfer“ besu-
chen. Die beiden Frauen waren sich vom 
ersten Augenblick an sympathisch. 
 
Lothar Schwartau ist mittlerweile ver-
storben und Brigitte Schwartau erlebt es 
als willkommene Abwechslung, wenn 
Marianne Kirschner sie einmal in der 
Woche besucht. Da sie selbst im Mo-
ment gesundheitliche Probleme hat, ist 
sie sehr dankbar, dass sie sich auf Mari-
anne Kirschner verlassen kann. 

Auf diesem Wege möchte 
Brigitte Schwartau sich ganz 
herzlich bei allen Ohlen-
dorfern bedanken, die sie 
während ihrer Krankheit 
besuchen, einfach mal rein-
schauen und fragen, wie es 
ihr geht. Sie wünscht allen 
ein gutes neues Jahr!  
 
 
 
 
 
 

Benötigen Sie Hilfe beim Einkaufen oder 
möchten Sie ein wenig Ablenkung vom 
tristen Winteralltag, dann wenden Sie 
sich gerne an mich!  

Ihre Doris Bündgens 
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Menschen in unserer Gemeinde - Marion Mehlan 

Turmhahn: Wie viele Personen gehö-
ren zu Deinem Team? Werden noch 
weitere Mitarbeiter benötigt?  
Wir sind zur Zeit sechs Frauen aus Ra-
melsloh und acht aus Ohlendorf und 
könnten mittlerweile Verstärkung ge-
brauchen! Menschen, die gerne ein biss-
chen Kontakt zu unseren älteren Ge-
meindegliedern haben möchten, sind 
uns herzlich willkommen. Die Aufgabe ist 
sehr dankbar. Die meisten erleben sie als 
gegenseitige Bereicherung. 
 
Turmhahn: Sind auch Männer im Team 
willkommen? 
Selbstverständlich gerne! 
 
Turmhahn: Ab welchem Alter oder zu 
welchem Anlass werden die Jubilare 
besucht? 
Unsere Aufgabe ist es, Menschen ab dem 
81. Geburtstag die Geburtstagsgrüße von 
Pastor Wieberneit und unserer Kirchen-
gemeinde zu überbringen. Zum 80. Ge-
burtstag und den weiteren „runden Ge-
burtstagen“ sowie den Geburtstagen mit 
der „5“ am Ende besucht Herr Wieber-
neit alle Geburtstagskinder persönlich. 
Wir übernehmen die Gratulationen in 
den Jahren dazwischen. Ebenso gehört 
zu unserer Aufgabe das Verteilen der 
Tauferinnerungsbriefe bis zum 6. Lebens-
jahr des Täuflings. 
 

Die Leiterin des Geburtstagsbesuchs-
dienstes stellt sich vor: „Mein Name ist 
Marion Mehlan, ich bin 62 Jahre alt, Spe-
ditionskauffrau, verwitwet, lebe seit län-
gerem in einer sehr angenehmen Part-
nerschaft und habe drei erwachsene Kin-
der und vier Enkelkinder. Seit November 
letzten Jahres befinde ich mich im passi-
ven Teil der Altersteilzeit und bin sehr 
froh über die neue Freiheit.“  
 
Turmhahn: Du Bist in unserer Kirchen-
gemeinde zuständig für den Besuchs-
dienst. Wie lange leitest du diese Grup-
pe schon?   
Schon sehr lange. Ich habe diese Aufga-
be 1999 von Edda Böhm übernomme-
nen. 
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Turmhahn: Wie viele Termine über-
nimmt jedes Teammitglied im Jahr?  
Das ist sehr unterschiedlich. Einige von 
uns verteilen jährlich 2 bis 6 Glückwün-
sche, andere gehen mehrmals im Monat 
los und kommen auf 20 bis 25 Besuche 
im Jahr. 
 
Turmhahn: Wie wird dieses Angebot 
angenommen bzw. wertgeschätzt? 
Ich würde das im Großen und Ganzen 
sehr positiv bewerten. Eigentlich freuen 
sich alle über unseren Besuch, die guten 
Wünsche, den in der Regel beigefügten 
kleinen Gruß sowie den dazugehörigen 
netten Klönschnack. Wir respektieren 
natürlich auch, wenn die Glückwünsche 
lieber an der Haustür entgegen genom-

men werden. Da 
wir die Gegeben-
heiten vor Ort 
meistens kennen, 
ergibt sich das 
nach Bedarf von 
alleine. 
 
Turmhahn: Wie 
läuft ein Besuch 
ab, erfolgt eine 
Anmeldung mit 
Terminabsprache? 
Auch das ist indivi-
duell und wird von 
jedem von uns 

selbst entschieden. Wenn wir jemanden 
noch nicht persönlich kennen, macht es 
Sinn vorher zu klären, ob ein Besuch 
erwünscht bzw. möglich ist, und dann 
vereinbaren wir einen Termin. 
 
Turmhahn: Gibt es ein Teamtreffen mit 
Austauschmöglichkeiten oder Vorbe-
reitungen für neue Teammitglieder?  
Ich habe den Besuchsdienst als Selbst-
läufer übernommenen, und bisher be-
stand keine Notwendigkeit, die Vorge-
hensweise zu ändern. Der Wunsch nach 
regelmäßigen Treffen wurde bisher nicht 
geäußert, was natürlich nicht heißen 
soll, dass neue Mitglieder des Teams 
allein gelassen werden. In der Regel lädt 
Herr Wieberneit einmal jährlich zu ei-

Menschen in unserer Gemeinde - Marion Mehlan 

Das Team der Besuchsdienstfrauen freut sich über nette Verstärkung! 
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nem gemütlichen Kaffeetrinken ein. Ich 
stehe auch jederzeit für Rückfragen oder 
Gespräche zur Verfügung, und es ist auf 
jeden Fall möglich, Kontakte zu den er-
fahrenen Besuchsdienstlern zu ver-
mitteln. 
 
Turmhahn: Warum ist diese Arbeit 
wichtig für Dich bzw. für unsere Kir-
chengemeinde? Wie schätzt Du das ein? 
Unserer Besuchsdienst ist ein Zeichen 
der Wertschätzung. Im Alltag gehen klei-
ne Aufmerksamkeiten häufig verloren. 
Wir können auf diese Weise zeigen, dass 
jeder von uns, egal in welchem Alter, 
seinen Platz in unserer Gemeinde hat 
und wichtig ist. 
Vielen Dank für das Gespräch! Wir 
wünschen Euch, dass sich Menschen 
dadurch angesprochen fühlen und 
Lust bekommen, Eure wichtige Arbeit 
zu unterstützen!  

Interview: Renate Grote 
 

Haben Sie Lust und Zeit  
unseren Geburtstagsbesuchsdienstkreis 

zu verstärken?  
 
Dann melden Sie ich doch gerne bei:  
Marion Mehlan: 
Tel.: 04185 - 2279 
 
Pastor Hans-Georg Wieberneit  
Tel.: 04185 - 2229  
pfarramt@kirche-ramelsloh.de 
 

Besuch gefällig? 

Einander zu besuchen, ist ein schöner 
Brauch und auch ein guter Dienst am 
Nächsten. Ich habe den Eindruck, unsere 
Gemeinde ist eine richtige Besuchsge-
meinde: Menschen bei uns besuchen 
einander - in der Nachbarschaft und im 
Freundeskreis, durch den hier vorgestell-
ten Geburtstagsbesuchsdienstkreis, 
durch den Nachbarschaftsdienst „Tür an 
Tür“. Menschen mit und auch ohne ei-
nen bestimmten Anlass zu besuchen, ist 
für mich auch ein sehr wichtiger Bereich 
meiner Arbeit als Pastor.  
 

(Geburtstags-)besuche  
im Seniorenheim 

Heute möchte ich Sie um Ihre Mithilfe 
bitten: Wenn eines unserer älteren Ge-
meindeglieder in ein Seniorenheim zieht, 
findet in der Regel auch eine Ummel-
dung statt. Was vielen nicht klar ist: Da-
mit ist automatisch auch ein Wechsel der 
Kirchengemeinde verbunden. Das hat 
dann auch zur Folge, dass die betreffen-
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Wir laden ein zum  

 Seniorennachmittag 

Reden - Hören - Kaffeetrinken 
Haus der Landeskirchlichen  
Gemeinschaft Ohlendorf,  

Missionsweg 11 
 

  
 
 
 

einmal monatlich samstags  
15.00-16.30 Uhr 
LKG Ohlendorf  

Kirchengemeinde Ramelsloh 
 

17. Februar 2018 
 

Wer abgeholt werden möchte,  
melde sich bei: 

Margarete Elsner, Tel. 04185/2249 oder 
Hans-Dieter Grote, Tel. 04185/2717  

de Person nicht mehr auf den Geburts-
taglisten auftaucht und damit nicht mehr 
automatisch einen Besuch durch unseren 
Besuchsdienstkreis oder durch mich als 
Pastor erhält.  
Daher eine Bitte an die Angehörigen: 
Bitte melden Sie sich doch im Pfarrbüro 
oder direkt bei mir, wenn Ihr Angehöri-
ger sich auch im Seniorenheim noch über 
einen Besuch seiner „alten“ Kirchenge-
meinde freuen würde. Es besteht übri-
gens auch die Möglichkeit, durch einen 
formlosen Antrag wieder Mitglied der 
Kirchengemeinde Ramelsloh zu werden.  
 

Besuch zum Ehejubiläum,  
Seelsorgebesuche  

oder Besuche „einfach so“ 
Auch wenn Sie aus Anlass eines Ehejubi-
läums, aus einem anderen Grund oder 
„einfach so“ sich über meinen Besuch 
freuen würden, dann melden Sie sich 
doch bitte gerne bei mir. Natürlich auch 
dann, wenn Sie den Wunsch nach einem 
vertraulichen, seelsorglichen Gespräch 
haben - dann bin ich selbstverständlich 
ansprechbar.  
Ich freue mich auf Ihren Anruf oder Ihre 
E-Mail.  
 
Ihr Hans-Georg Wieberneit, Pastor 
Tel. 04185-2229  
pfarramt@kirche-ramelsloh.de 
  

Besuch gefällig? Mehr als „nur“ Kaffeetrinken ... 
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St. Ansgar - Stiftung: Spenden und Zustiftungen 

Mit dieser Turmhahnausgabe wollen wir 
das Stiftungsvermögen neu darstellen 
und so für noch mehr Transparenz über 
das Vermögen unserer St. Ansgar-
Stiftung sorgen.  
Das Kuratorium der Stiftung verwaltet 
bildlich gesprochen zwei Töpfe. Es ist 
einmal der Stiftungsstock - hierein flie-
ßen als „Zustiftung“ benannte Zuwen-
dungen. Das Geld im Stiftungsstock 
bleibt unangetastet. Die Stiftung kann 
nur über die Zinsen aus diesem Stiftungs-
stock verfügen. Das Kapital in diesem 
Stiftungsstock wird vom Kirchenkreis 
verwaltet und erwirtschaftet derzeit im-
merhin 2%.  
Die St. Ansgar-Stiftung bittet seit ein paar 
Jahren auch um Spenden. Diese werden 
nicht dem Stiftungsstock zugeführt, son-
dern können und sollen direkt für den 

Spenden 
verwaltet  

vom Kuratorium 

Zustiftungen 

Stiftungszweck eingesetzt werden - also 
insbesondere für die Eigenfinanzierung 
der viertel Pfarrstelle.  
Aus zwei Gründen bitten wir unsere För-
derer derzeit vor allem um Zustiftungen: 
Zum einen ist unser „Spendenpolster“ 
derzeit noch ausreichend groß, ander-
seits läuft noch bis Sommer 2019 die Bo-
nifizierungsaktion der Landeskirche: Zu 
jedem Euro, der in den Stiftungsstock 
fließt, legt die Landeskirche noch 33 Cent 
dazu. Etwas kompliziert ist die Angele-
genheit schon, aber ganz einfach ist die 
Aufgabe der Stiftung zu beschreiben: Wir 
wollen die Kirchengemeinde Ramelsloh 
dabei unterstützen, dass Sie auch in Zu-
kunft alle Dienste und Aktivitäten finan-
zieren kann, die uns am Herzen liegen. 
Bleiben Sie uns treu!  
Hermann Poppe - Stiftungsvorsitzender  

 

Haushalt der  
Kirchengemeinde 

(Finanzierung  
Pfarrstellenanteil u.a.) 

Stiftungsstock  
der St. Ansgar-

Stiftung 

 

Zinsen 
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Vermögen im Stiftungsstock:  
 

     628.958,75 € 
 

Noch nicht an die Kirchengemeinde 

weitergeleitete Spenden : 
 

  10.418,81 € 

 
Wir danken allen Förderern unserer 
Stiftungsarbeit ganz herzlich für ihre 
Unterstützung!  
       Das Kuratorium  

der St. Ansgar-Stiftung  

St. Ansgar-Stiftung der  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Ramelsloh 
 

Volksbank Lüneburger Heide 
IBAN:  DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU 

Helfen mit Pfandbons 

„Mach mehr aus deinem Pfandbon!“ 
- das geht tatsächlich! Jeder Pfand-
bon, der in die Spendenbox bei den 
Pfandautomaten in „Knolles Markt“ 
wandert, vermehrt seinen Wert. 
 Durch die Bonifizierung der Landes-
kirche wächst z.B. durch einen 0,25€ 
- Bon der Stiftungsstock um 0,33€. 
Wir reden nur von Centbeträgen? 
Weit gefehlt! In den letzten fast vier 
Jahren kamen durch gespendete 
Pfandbons sehr beeindruckende 
7.978,03 € für unsere Stiftung zusam-
men.  
Ein ganz herzliches Dankschön allen 
treuen Pfandbonspendern und dem 
gesamten Team von Knolles Markt 
für diese großartige Unterstützung!  
 

Hermann Poppe  
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Gruppen und Kreise 
Für Kinder 
Krabbelgruppe „Dienstagszwerge“ 
(0 - 2 J. mit Eltern) 
Dienstags, 9.30 - 11.30 Uhr GH  
Heiko Dinse (Tel. 0151 - 55 64 85 82) 
 
 

Kinderstunde (5 - 8 Jahre) 
Freitags, 17-18 Uhr LKG  
Andrea Peters (Tel. 2504) 
 

 
Jungschar Mädchen (8 - 13 Jahre) 
Mittwochs, 18.30-20.00 Uhr LKG 
Christina Maletz (Tel. 707043)  
 

 
Jungschar Jungen (8 - 13 Jahre) 
Donnerstags, 19-20.15 Uhr LKG 
Tim Buchholz (Tel. 0173-9570138) 
 
 

Für Jugendliche 
 

Teentreff für junge Leute (13 - 17 Jahre)  
Donnerstags, ab 19.30 Uhr LKG 
Jane Peters (Tel. 0151 - 17669604) 
 

 
Hauskreis und Jugendkreis  
für junge Leute (ab 16 J.) 
An verschiedenen Terminen in der LKG 
Info bei:  
Henrik Beecken (Tel. 0172 - 15 400900) 
 
 
 

Musik 
Kinderchor „Die Ansgarspatzen“  
Z.Zt. Keine Proben  
 

Jugendchor „CROSSover“ (ab 13 Jahren) 

Montags, 17.30 - 19.00 Uhr Jugendraum 
Joana Toader (Tel. 0171-1442619) 
 

Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Montags, 20.00 Uhr GH 
Inken Neubauer (Tel. 040 - 43272126)  
  

Posaunenchor Ohlendorf 
Dienstags, 19.30 Uhr LKG  
Constanze Wollersen (Tel. 2001) 
 
Gespräch und mehr ... 
Hauskreise - Donnerstags und Freitags 
Info: Anne Büscher (Tel. 2987) 
 

Frauenkreis  
Am 22.02.18 - 19.30 Uhr,  
Im Februar ausnahmsweise wieder im 
Gemeindehaus Ramelsloh!  
Sylvia Scharfenberg (Tel. 0171-7807893)  
 

 

Bibel im Gespräch  
Freitags, ab 20 Uhr LKG 
Maja Brauel (Tel. 2443) 
 
 
 
 
 

PH = Sitzungsraum des Pfarrhauses, Am Domplatz 8, Ramelsloh 
GH = Gemeindehaus der Kirchengemeinde, Am Domplatz 8, Ramelsloh 

LKG = Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Missionsweg 11, Ohlendorf 
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Dienstag, 30. Januar     
19.30 Uhr: Ökumenisches Abendgebet mit 
dem Posaunenchor Ohlendorf und dem 
ökumenischen Chor HH-Harburg 
Predigt: Oberlandeskirchenrat i.R.  
Dr. Christoph Künkel 
Kollekte: Suppenküche Harburg 
 

04. Februar - Sexagesimae  
10 Uhr - Gottesdienst  
Predigt: Gemeinschaftspastor B. Wahlmann  
Kollekte: Tschernobyl-Kinder 
 

11. Februar - Estomihi  
10 Uhr - Gottesdienst 
Predigt: P. Wieberneit  
Kollekte: Diakonisches Werk  
 

18. Februar - Invocavit  
10 Uhr - Abendmahlsgottesdienst  
Predigt: P. Wieberneit  
Kollekte: Ev. Bund, Gustav-Adolf-Werk  
 

25. Februar - Reminiscere 
10 Uhr - Gottesdienst  
im Gemeinschaftshaus Ohlendorf 
mit Posaunenchor Ohlendorf 
Anschl. Gemeindeversammlung mit 
Vorstellung der Kandidatinnen und 
Kandidaten für den Kirchenvorstand  
Predigt: P. Wieberneit  
Kollekte: Tschernobylaktion d. Landeskirche 

Mit Kirchencafé 
 

Freitag, 02. März  
19.30 Uhr: Weltgebetstag aus Surinam  
Gestaltung: Uta Malzahn und Team   
Kollekte: Hilfe für Surinam 
 

04. März - Okuli 
10 Uhr - Gottesdienst mit Taufe 
Predigt: P. Wieberneit  
Kollekte: Frühe Hilfen für Familien  
  
 
 

Gottesdienst für Sie und Euch 

Terminkalender Februar 

09.02. - 20.00 Uhr: Bibeltreff+, „Mein 
Durstlöscher" mit Bernd Wahlmann, LKG  
 

10.02. - 10-12 Uhr: Kinderbibelmorgen - 
Beginn in der Kirche 
 

10.02. - 15 Uhr: Internationales Café, GH 
 

15.02. - 15 Uhr: Tür an Tür - Café, GH 
 

17.02. - 15 Uhr: Seniorennachmittag, LKG 
 

18.02. - 17.00 Uhr: Treffpunkt, LKG  
 

20.02. - 19.30 Uhr: Abend zur Konfirmation 
für den Konfirmandenjahrgang 2018, GH 
 

21.02. - 19.30 Uhr: Ansgarkino, GH 
 

22.02. - 19.30 Uhr:  
Frauenkreis - Einstimmung auf den 
Weltgebetstag mit Uta Malzahn, GH 
 

24.02. - 15 Uhr: Internationales Café, GH 
 

04.03. - 18 Uhr: Benefizkonzert des 
Sprengelposaunenchores, Kirche 
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Ramelsloh und andere Orte 
 

Daten aus Gründen des 

Datenschutzes in dieser Online-

Version entfernt  

Ohlendorf  
 

Daten aus Gründen des 

Datenschutzes in dieser Online-

Version entfernt  

 
 
 
 

Geburtstage Februar 

Beerdigung 
 

Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich,  
der du allein wahrer Gott bist, und den du gesandt hast, Jesus Christus, erkennen.  

Joh. 17,3   
  

Daten aus Gründen des Datenschutzes in dieser Online-Version entfernt  

Sie vermissen Ihren Geburtstag im  
„Turmhahn?“ Oder Ihr Jubiläum soll hier 
nicht veröffentlicht werden? Geben Sie das 
bitte im Pfarrbüro bekannt (Tel. 5044814).  

Informieren Sie bitte ebenfalls das Pfarr-
büro, wenn Angehörige aus der Gemeinde 
in ein Pflegeheim kommen und zum Jubilä-
um einen Gruß oder einen Besuch aus der 
Gemeinde haben möchten. Danke!  
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Einladung zum Kirchencafé 

Die letzten Klänge der Orgel sind 
verklungen und dann tragen die 
Kirchenvorsteherinnen Astrid 
Wendlandt und Sonja Sekerdick 
schon einen Tisch in den Altarraum: 
Denn es ist wieder Kirchencafé. Die 
beiden hatten zuvor schon Tee und 
Kaffee gekocht und ein paar Kekse 
bereitgestellt.  
Im Anschluss an den Gottesdienst 
fanden sich nicht nur rund zwanzig 
Gemeindeglieder zum Beisammen-
sein im Altarraum ein, es bildete 
sich auch ein kleines Team „Kaffee 
und Keks“, welches das monatliche 

Kirchencafé nun organisieren wird.  
Haben Sie auch Lust, noch dazu zu 
stoßen?  
 
Dann melden Sie sich doch bei: Sonja 
Sekerdick (Tel. 04185 - 800128 oder 
Mobil: 01511 - 6460106). Die Daten 
für das nächste Kirchencafé werden 
übrigens immer auf der Gottesdienst-
seite des Turmhahns bekannt gege-
ben.  
 
Wir freuen uns auf ihr Kommen!  

Der Kirchenvorstand 
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Dieser Artikel fehlt aus 
rechtlichen Gründen  

in der Online-Fassung  
des Turmhahns.  

 
Wir bitten um  

Ihr Verständnis! 
  
 
 

Ansgar-Kino 
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Koordinatorin Ehrenamtliche 
Doris Bündgens   04185 – 9279798  
asyl@kirche-ramelsloh.de 
 

Sozialberater Lasse Fiehn 

04185 - 7976142 
LasseFiehn@herbergsverein-winsen.de  
 

Heimleiter Andreas Krohn 

04185 - 7976143 
ramelsloh@human-care.eu 

 

Auch im Februar ist wieder  

Internationales Café: 

Samstag, den 10.02.18  
„Es wird gespielt“ 

  

und   
  

Samstag, den 24.02.18   
„Wir machen Musik“ 

 

jeweils von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 
im Gemeindehaus - Am Domplatz 8. 

 

Internationales Café Ansgar-Kino 
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R. Buchholz  

Heizungsbau GmbH 

Meisterbetrieb seit über 30 Jahren 

 
 

Regenerative Energien 

Gas- Ölfeuerungsanlagen 

Wartungsarbeiten 

Notdienst  

Zentralheizungen 

Bäder  

 

Tel.: 04185 - 2638  
E-Mail:  

kontakt@buchholz-heizungsbau.de  

 

KInder 

Bibel 

MOrgen  

 

Am Samstag,  
den 10. Februar -  

10 - 12 Uhr 

Treffpunkt in der Kirche  
 

Für alle Kinder  
von 5-10 Jahren! 
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Jeden Freitag 
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Werbung im  
Turmhahn? 

Wollen auch Sie Werbung  
für Ihr Unternehmen im  

Turmhahn schalten? 
Dann wenden  

Sie sich doch bitte an: 
pfarramt@kirche-

ramelsloh.de  
oder an Tel. 2229  
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Haben Sie etwas für  
den nächsten Turmhahn? 

 

Dann geben Sie Ihren Beitrag  
im Pfarrbüro ab  

oder senden ihn an:  
pfarramt@kirche-ramelsloh.de 

 
 
 
 
 

Redaktionsschluss für den  
März - Turmhahn: 
12. Februar 2018 

 
Der nächste Turmhahn erscheint 

am 22.02.18 

Impressum:  
 
"Der Turmhahn" - Der Gemeindebrief der Ev.- luth. 
Kirchengemeinde Ramelsloh wird herausgegeben 
vom Kirchenvorstand (Vors.: H-G Wieberneit, Am 
Domplatz 8, 21220 Seevetal-Ramelsloh) und 
erstellt vom Redaktionsteam: Sabine Eddelbüttel, 
Renate Grote, Ingo Pape und Hans-Georg 
Wieberneit. - Auflage: 1.750. 
Druck: Kirchenkreisamt Winsen/Luhe 
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Am 10. März 2018 um 9.00 Uhr 
 

Ob jung oder alt,  
alle sind eingeladen! 

 

      Thema:      
„Wenn die Seelenlandschaft  

Falten schlägt“  
Referentin:  

Astrid Kuhlmann, Hittfeld 
 

Wo:  
Haus der Landeskirchlichen  

Gemeinschaft + EC 
Missionsweg 11, Ohlendorf 

 

Freiwilliger Kostenbeitrag:  
8,00 € 

 

Anmeldung bis 06.03.2018 
bei Monika Bross  
Tel.: 04185-3781 

Mail:  
frauenfruehstueck.ohlendorf@web.de 

Frauenfrühstück 

Nach ein paar Jahren Pause ist nun 
endlich wieder der Sprengel-
Posaunenchor mit einen Benefizkon-
zert in der Ramelsloher Stiftskirche 
zu Gast. Das Programm des Sprengel-
Posaunenchores besteht aus Kompo-
sitionen von Johann Sebastian Bach: 
neben Chorälen wie „Befiehl Du dei-
ne Wege“ und „O Haupt voll Blut und 
Wunden“, werden auch instrumenta-
le Werke zu hören sein. 
Die Musik Bachs hat eine eigene und 
unverkennbare Tiefe, die jedes Mal 
wieder begeistert - beim Zuhören 
und auch beim Musizieren. Im Kon-
zert wird auch Henning Trost an der 
Orgel zu hören sein. Die Musik von 
Johann Sebastian Bach für Bläser und 
Orgel wird umrahmt von Texten zur 
Passionszeit. Die Musiker freuen sich 
auf Ihren Besuch! Der Eintritt  ist frei. 
Am Ausgang wird um eine Spende für 
die St. Ansgar-Stiftung und das Po-
saunenwerk des Landeskirche gebe-
ten.  
Benefizkonzert  
des Sprengel-Posaunenchores  
04.03.2018, 18:00 Uhr 
Stiftskirche Ramelsloh 
Leitung: Landesposaunenwart 
Lennart Rübke 
Orgel: Henning Trost 

Benefizkonzert  
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 Adressen und Telefonnummern 

Pastor Hans-Georg Wieberneit 
Am Domplatz 8,  21220 Seevetal-Ramelsloh 
Tel.: 04185 - 2229      Fax: 04185 - 7532 
Mail: pfarramt@kirche-ramelsloh.de 
www.kirchengemeinde-ramelsloh.de 
 

Kirchenbüro Günter Guschel 
Montag 14-17 Uhr / Donnerstag 17-19 Uhr  
Tel.: 04185 - 5044814  / Fax.: s.o.  
Mail: info@kirche-ramelsloh.de 
 

Bankverbindungen: 
Für allgemeine Spenden:  
Kirchengemeinde Ramelsloh 
IBAN: DE41 2406 0300 4421 4634 00 
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Für Spenden für die St. Ansgar-Stiftung: 
St. Ansgar-Stiftung 
IBAN:  DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU  (VoBa Lüneburger Heide) 
 
Förderverein Alter Friedhof Ramelsloh e.V. 
Vors. Uwe Jobmann  
Tel. 04185 - 3331 
info@alter-friedhof-ramelsloh.de  
Spendenkonto:  
IBAN DE69 2406 0300 4411 7078 00,  
BIC: GENODEF1NBU  (VoBa Lüneburger Heide) 
 
Küsterin Monika Jobmann 
Tel.: 04185 - 3344 
 

Koordinatorin „Tür an Tür“  
und Flüchtlingsarbeit  
Tel.: 04185 - 9279787  
E-Mail: tat@kirche-ramelsloh.de 
E-Mail: asyl@kirche-ramelsloh.de 
 
 

Jugendchor CROSSover 
Joana Toader - Tel.: 0171-1442619 
 

Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Inken Neubauer - Tel.: 040 - 43272126  
 

Organist Henning Trost 
E-Mail: H-Trost@web.de 
 

Posaunenchor Ohlendorf  
Constanze Wollersen - Tel. 04185 - 2001 
 

LKG Ohlendorf - Vorsitzende 
Maja Brauel - Tel. 04185 - 2443 
www.lkg-ohlendorf.wir-e.de  
 

Der Kirchenvorstand: 
Dr. Otto Cordes, Tel. 3440 
 Kirchenkino, Konzerte 
 

Sabine Eddelbüttel, Tel. 7375  
 Kinder- und Jugendarbeit, Friedhof, 
 Redaktion „Turmhahn“  
 

Hartmut Elsner, Tel. 2249  
 Stellv. Vors. des Kirchenvorstandes,  
 Finanzen, Umwelt 
 

Christiane Groschyk, Tel. 708734  
  

Andrea Peters, Tel. 2504  
 Kinder- und Jugendarbeit  
 

Hermann Poppe, Tel. 2702 
 Stiftung, Finanzen, KKT, Liegensch. 
 

Sonja Sekerdick, Stiftung, Tel. 800128 
   

Astrid Wendlandt, Tel. 3151,  
 Diakonie, Stiftung 
 

Hans-Georg Wieberneit, Tel. 2229 
 Pastor, Vors. des Kirchenvorstandes, 
 Redaktion „Turmhahn“, Stiftung 




